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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV München-Solln II : TTC München-Neuhausen VI 
Montag, 11.03.2024, 19:00 Uhr

TSV München-Solln II und TTC München-Neuhausen VI teilen 
sich die Punkte

Nach ca. 215 Minuten Spielzeit nahm der TTC München-Neuhausen VI beim 7:7 gegen den TSV
München-Solln II in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) einen Zähler mit. Herausragend agierte das mittlere Paarkreuz des TSV München-
Solln II, das in allen Matches ungeschlagen blieb. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung
mit einem Satzverhältnis von 29:27. Bemerkenswert war, dass der TTC München-Neuhausen VI
dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Es dauerte eine Weile, bis Grossmann / Blaschke ihre 2:3-
Niederlage gegen Palmer / Golde quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Palmer / Golde zu
Ende ging. Dömök / Günther verpassten es im Anschluss mit einem 1:3 gegen Hillenhagen / Gotto,
einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Andreas Grossmann den Fünf-Satz-Sieg gegen Dirk
Hillenhagen feiern konnte. Ohne Satzgewinn für Stefan Dömök verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Robert Palmer. Da war final wirklich nichts zu holen. Ausreichend spielerische
Mittel hatte Thomas Blaschke indes letztlich an der Hand, um Bernhard Gotto zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Jochen
Günther anschließend gegen Thomas Golde. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV München-Solln II und des TTC München-Neuhausen VI. Nur einen Satz verlor Andreas
Grossmann bei seinem Sieg gegen Robert Palmer und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
12:10, 3:11, 11:7, 7:11, 11:13 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Stefan Dömök
und Dirk Hillenhagen sich am Tisch gegenüber standen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Thomas Golde zunächst nicht gut aus, so gewann Thomas Blaschke
im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 5:4. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jochen Günther und
Bernhard Gotto, die Jochen Günther letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Fünf Sätze
beharkten sich Thomas Blaschke und Robert Palmer, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Thomas
Golde zeigte Andreas Grossmann seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Stefan Dömök seinem Gegner Bernhard Gotto letztlich beim 8:11, 11:
9, 5:11, 8:11 nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:7 für
Dömök und 4:7 für Gotto seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Jochen Günther und
Dirk Hillenhagen holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles
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aus sich heraus. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jochen Günther, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Dirk Hillenhagen verlor. Das musste man neidlos anerkennen.
Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Hillenhagen nun bei 25:15 seit Beginn der Serie. Somit trennte
man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV München-Solln II tritt dabei geben den TSV Neuried VI an,
während es der TTC München-Neuhausen VI mit dem TTC 1992 München IV zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV München-Solln II

Doppel: Grossmann / Blaschke 0:1, Dömök / Günther 0:1 
Einzel: A. Grossmann 3:0, S. Dömök 0:3, T. Blaschke 2:1, J. Günther 2:1 

 TTC München-Neuhausen VI
Doppel: Palmer / Golde 1:0, Hillenhagen / Gotto 1:0 
Einzel: R. Palmer 2:1, D. Hillenhagen 2:1, T. Golde 0:3, B. Gotto 1:2


